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Lazarus Orden in Deutschland



Liebe Ordensgeschwister, liebe Freunde, Gäste und Interessierte,

wir laden herzlich ein zu einer Pilgerfahrt des Lazarus-Ordens in Deutschland  nach 
Thüringen – in die grüne Mitte Deutschlands - ein.

Pilgerschaft ist eine Grundlage und ein Grundverständnis unseres Ordens, Pilger-
schutz  war und ist wesentlicher Teil unserer historischen Mission, besonders für 
erkrankte Pilger, für Leprakranke. Kreuzfahrerbewaffnete Pilger - wie sie sich 
ursprünglich verstanden - lernten die Arbeit des St. Lazarus- Ordens im Heiligen 
Land  kennen und schätzen.

Nach der Rückkehr in ihre Thüringer Heimat holten einige von ihnen den Lazarus 
Orden nach Thüringen, wo bereits seit 1229 mit Hospital und Kommende „Maria 
Magdalena“ in Gotha ein Schwerpunkt entstanden war.  Das thüringische Land-
grafenhaus und die Hl. Elisabeth überantworteten dem Orden ein Spital, das bald 
zentraler Sitz des Land-Komturs wurde.  Sehr bald gelang es dem Orden, eine Zahl 
von zugeordneten Landkommenden für hospitalische Arbeiten, Spitalpflege zu 
übernehmen (Sangerhausen, Gotha) sowie Gutshöfe als ökonomischen Hintergrund 
für seine internationale Arbeit zu führen, z.B. Braunsroda, Breitenbich und 
Nesselhof, oder geistliche Niederlassungen in Kirchengemeinden anzusiedeln z.B. 
Helmsdorf, sowie seelsorgerliche Aufgaben zu übernehmen (Braunsroda). Dank 
seiner differenzierten Arbeit, deren Anerkennung sich in beachtlichen Schenkungen 
von Landbesitz ausdrückte, wurde Thüringen zum deutschsprachigen Zentrum, dies 
in einer Reihe mit den anderen bedeutsamen europäischen Ordenszentren  wie 
Seedorf/Schlatt Schweiz, Boigny in Frankreich, oder  Burton -St. Lazar für England.

Noch heute sind in Thüringen  die Spuren beurkundeter  Niederlassungen des 
Lazarus Ordens im deutschsprachigen Raum gut sichtbar.

Gäste sind uns sehr willkommen.  In Erkundung wesentlicher Orte, in 
Gottesdiensten und fröhlicher Gemeinschaft im schönen thüringischen Land geht es 
uns nicht erstrangig oder allein um Historisches; dies wird keine Studienfahrt, 
sondern eine Pilgerfahrt.

Pilgerfahrten dienten und dienen  dazu,  sich an geschichtsträchtigen Stätten  
seiner  Herkunftsgeschichte wie seines Auftrags  zu vergewissern, sich unterwegs 
für neue Gotteserfahrungen zu öffnen, und  sich neu in Dienst nehmen zu lassen.

In diesem Sinne wollen wir uns auf eine Pilgerfahrt  nach Thüringen begeben und 
uns im „Kernland zurückmelden“, auch dortige Sozial-Projekte unterstützen,  
Gemeinschaft und ein schönes Land erleben.

Atavis et armis
Prof. Dr. Dr. Wolf Eckart Failing  

(Archivar der Großballei) 



Freitag, 5.Juni 2009

12.00 Abfahrt vom ZOB Berlin – Charlottenburg (am Funkturm)
15.45 Weimar HBF (Zustieg der Gruppe Rheinland) *
           (*) Abfahrt Düsseldorf HBF 11.22
17.00 Gotha; Einchecken in der Pension Regina
18.00 Empfang des Ordens im Spital „Maria Magdalena (älteste NL
           des Ordens in Deutschland. Begrüßung durch den OB der Stadt
19.00 VIGIL (mit Postulanten- Aufnahme) in der Kirche des Hospitals
            anschließend Ausklang in der Weinschänke von Schloss
            Friedenstein

Samstag, 6. Juni 2009

08.00 Frühstück
09.00 Abfahrt über Hof Breitenbich, vorbei am Kloster Anrode zum
           Kloster Volkenroda.
11.00 Besichtigung Kloster Volkenroda
12.00 Mittagessen
13.00 Ökumenische Pilger Andacht (Pfarrer Wolfgang Schöne)
            Eucharistiefeier (Pater Karl Oerder SDB)
14.00 Symbolischer Einstieg in den Pilgerweg „Volkenroda - Loccum“
16.00 Wasserschloss Heldrungen; Kaffeepause; Rundgang;
           Historische Einführung durch Confr. Prof.Dr.Dr.Failing

Übergabe der Pilgerspende für ein Sozialprojekt an den
           Bürgermeister der Stadt.
17.45 Weiterfahrt zum Gut Braunsroda (älteste Lazarus Landkommende)
18.30 dort kleiner Imbiss im Gutshof
19.30 Einchecken im Begegnungszentrum Lindenhof
20.30 Abendandacht an der ältesten Nachbildung des Hl. Grabes
           nördlich der Alpen im dortigen Dom

Sonntag, 7. Juni 2009

08.00 Frühstück
09.00 Kapitelsitzung Großballei Deutschland / Europäisches Großpriorat
09.00 Gäste /Nichtkapitelmitglieder: Rundgang durch Quedlinburg
11.30 Weiterfahrt nach Magdeburg
12.30 Magdeburg Besichtigung 1000 jähriger Dom
14.30 Rückfahrt nach Berlin (Ankunft ca. 17.00 ZOB)
14.00 Rückfahrt Magdeburg HBF nach Düsseldorf (dort 18.25) 



Kosten:

Fahrt im Bus ab/an Berlin  € 70,00 pro Person
Fahrt im Bus ab Gotha/ an Magdeburg € 60,00 pro Person
(Zugfahrt ist selber zu buchen und zu zahlen)
Übernachtungskosten (2 Übernachtungen / Frühstück) 
je Person € 85,00

Verpflegungskosten (außer Frühstück) sind vor Ort jeweils selber zu zahlen.

Übernachtungen:

Pension Regina
Schwabhauser Straße 4 in 99867 Gotha (Zentrum)
FON: 03621 408020    FAX: 03621 408069
www.pension-regina.de

Ev. Begenungszentrum LINDENHOF
Lindenstraße 1 in 06502 Neinstedt
FON: 03947 99138   FON: 03947 99146
www.neinstedter-anstalten.de

Kleidung:

Ordensblazer und Ordensmantel zu den offiziellen Terminen (Empfang – Kirchgänge); 
Pilgerkleidung

Anmeldung & Bezahlung:

Bitte mit dem Formular bis 15. Mai 2009 beim Tresorier anmelden; Bus- und 
Übernachtungskosten sind bis zum 15.Mai 2009 auf das Ordenskonto zu überweisen:
PAX Bank Köln  Kto: 6005 051019   BLZ 370 601 93
Stichwort: Pilgerfahrt Thüringen

Organisation:
LAZARUS ORDEN Der Tresorier    Am Wolkenberg 15b in 14552 Michendorf

tresorier@st-lazarus-orden.de    www.st-lazarus-orden.de
FON: 033205 22066 / 030 2000 90 770  FAX 030 2000 90 733  FUNK: 0172 7111170

http://www.pension-regina.de
http://www.neinstedter-anstalten.de
mailto:tresorier@st-lazarus-orden.de
http://www.st-lazarus-orden.de

